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Einige neue Coleopteren aus Korea und Cliiiia.

ncsriiiieben von Edm. Reitter in Paskaii (Mälireii).

Pharaphodius putearius n. sp.

Ni[/e>', convexui^, nitidus, cjlahar, capite obsolete punctato,

Linea frontaliln media iinil'uherculata, clypeo antice ler/lter emarginato,

ante ocalos angulato; prothcace transverso, coUopterorum latitii-

diiic, sparsiin fortiter suhinaeqiialiterqiie punctata, bw^i immarginato.

lateribiis brerüer ciliatis, anytdis jioslicis valde obtusis, subroluu'

datis I scutiUo paroula, anyusto, latitndine longiore; clijtrh pro-

funde crenato-striatis, fere sulcatis, interstllm Ijoissime conoexis,

laevibus, apice suhcarinath, tibiis posterloribus apice aeqnaliter

spinulasis. —Long. 5 '5 —G mm.

China: Sliangai. (Dr. (). S t a u d i n g e r und A. B a u g-

H a a s.)

Aphodius permodicus n. sy.

J)em Apli. flainmulatus Har. sehr ähnlich, etwas griJsser,

Clypeas schwächer runzelig punktirt, das iStirnhöckerchen etwas

quer; Halsschild stärker und etwas dichter gleichmässig dop-

pelt punktirt, Basis und Seiten stärker gerandet, die letzteren

kurz und spärlich bewimpert, Flügeldecken ähnlich gefärbt,

selten einfarbig braun, der Nahtstreif ist auch an der Spitze

nicht tieter als die andern; Zwischenräume glatt erscheinend.

—L n g. 5 "5 mm.

Von Aph. semllutens Rttr. schon durch den kurz und spär-

lich bewimperten Halsschild am Seitenrande leicht zu unter-

scheiden.

China: Kukn-nuor. Von Herrn W. Kollze gütigst mit-

getheilt.

Aganocrossus nov. subgen. Aphodidarum.

Schildchen klein, normal. Ko})fscliild nicht granulirt, ein-

fach, . ungehöckert, Scheitellinie schart eingegraben, leicht ge-

bogen oder in der Mitte winkelig. Hinterschienen am Spitzen-

rande mit ungleichen Börstchen besetzt. Basis des Halsschildes

ungerandet. Vorderwinkel desselben mit deutlicher Randlinii'.

Erstes Glied der Vorderfüsse viel länger als das zweite.

Koptschiid klein, halbrund, seitlich vor den Augen
keine Ecke bildend. Schildchen schmal, viel länger als

breit. Die ersten Eigenschaften hat diese Untergattung mit
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Acrossiis gemeinsam; dnrcli die zwei letzten jedocli, sowi(^ die

Kürpei'form, welclie ganz älinlicli gebildet ist wie l)ei A])1io(lln<i

(jr anarill fi, weicht sie von Äcroi^^uii ei'heblicli ab.

Agonocrossus postpilosus n. sp.

Niger, nitidus, cotii-exiia, palpis, antennia pedihu^que rujo-

piceis, capile thorace valde arKjuHioye, inaequalitcr punctata, clijf)m

roiundato, ante oculos vix angulato, margine rufesceide, prothorace

truiiSL'erso, cohoptei or. latitudine, utriiiqneparce inaequaliter punctato,

niodio fere laeci, hasi subbisinuafo, laterihus parce ciliato, scutello

angusto, parvo, laeoi; elytris suhovalihus, thorace duplo longiorihus,

jjrofunde punctato-striatis, apice suhmdcatis, stria suturali antice

niagis impressa, interstitiis t^uhconvexis, laevibns laterihuH parce

longeque ciliatis, supra apiceni versus recte parceque pilosis, apice

opacis. —Long. 4 —5 tum.

Der grössere Endsporn der Hinterschienen ist nur wenig

kürzer als das lange erste Fnssglied.

In C h i n a, Shangai, häufig.

Anomala costifera n. sp.

Lang oval, gewölbt, einfarbig grün, die Flügeldecken mit

leichtem Goldglanz, Obei'seite kahl. Kopf dicht punktirt, grün.

Clypens aufgeworfen, oft gelb gerandet, nicht eingebuchtet. Hals-

schild quer, dicht und ziemlich stark punktirt, die Basalrand-

linie in der Mitte unterbrochen, mit angedeuteter Längsfurche

in der Mitte, die Lateralbeulen gelb durchscheinend. Schildchen

flach, grün, dicht punktirt. Flügeldecken länglich, dicht gefurcht,

alle Zwischenräume rippenförmig gehoben, dicht ([uer-

runzelig punktirt, nur die Kanten der Rippen glatt. Pygidium

grün, fein querrissig punktirt, an der Spitze einzeln lang, gelb

behaart. Unterseite grün, die Beine und zum Theile auch oft

die Unterseite mit einem Stich ins Braune, einzeln gelb ])ehaart.

die Schienen mit langen Dornenkränzen. Fühler geU)brann, mit

dunklerer Keule, letztere halb so lang als der Kopf und etwas

kürzer als die Geissei. —Long. 12 mm.
Mit aulax VVied. in der Form der dichten Rippen auf den

Flügeldecken zu vergleichen, aber nur halb so gross anders ge-

färbt, Sci'ildchen ungefurcht, etc.

K .» r e a. (Dr. O. S t a u d i n g e r und A. B a n g - H a a s.)

Ai omia Bangi n. sp.

^ tdjopaca, rufa, caiiite elijh'isque viridibus^ antennis piddm^-

Wiener EntomologiscLe Zeitum,', XIV. Jahrg., VI. Heft (12. Juli 1895).
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qiip ()})i<ciiye ejidiwü, profhorace rufo, suhfilifer ohH([ii(> JhieoJdfis,

i^cHteJIo ohi^ciiro, hasi. nifo, deyme fu^co puhernlo. —Loiif»'. 2Snnn.

Oberflächlich der Aronrla moschafa v. thoracica ähnlich,

aber der Thorax g-anz roth, überall mit schräg-en und (inereii

feinen Fältchen durchzogen, das Scutellum ist dicht anliegend

behaart, die Flügeldecken haben keine Längsnerven und sind

eiufiicli dicht punktirt, auch an dei' Basis nicht gei'unzelt. Unter-

seite rothgelb, hie und da mit metallisch grünem Schein,

K r e a ; Herrn A. 1> a n g - H a a s zu Ehren benannt, von

dem icli sie erhielt.

Eine bemerkenswerthe Varietät von Aromin n/osrJiuf.a ist:

var. melancliolica.

Sie entspricht der var. tlmraclca Fiscli, (Halsschihl i'oth.

Vorder- und Hinterrand grün); nur ist vorlieg'ende Var. an Stelle

der grünen Färbung schwarz. Einige Exemplare von Lenkoran.

üebersicht clor mir bekannten Arten der Coleo-

pteren-Oattung II li i n o n c u s Steph. aus Europa
und den angrenzenden Ländern.

Gregeben von Edm. Reitter in Paskau (Mähren).

l" Halsschild an den Seiten mit Avenigstens schwaclien Seiten-

höckern. Zvv'ischenräunie der Streifen aut den Flügeldecken

gekörnt oder reihig- gehöckert.

2" Zwischenräume der Streifen auf den Flügeldecken mit grober

Höckerreihe, oben weiss gescheckt, mit länglicher, dicht weiss

beschuppter Scutellarmakel. — Europa bis Ostsibirien

und M n g o l e i. castor F.

2' Zwischenräume nur sehr fein gehöckert oder gekörnt.

3" Bauch und Pygidium gleichmässig beschuppt; die seitlichen

Zwischenräinne auf den Flügeldecken nicht heller und dichter

einförmig beschuppt.

4" Schüppchen auf der Oberseite etwas länglich, gegen diev Spitze

etwas verbreitert und an letzter abgestutzt; die Hixdverchen

auf den Zwischenräumen der Flügeldecken deutlich. —
Europa, Kaukasus. bniclioides Hrbst.

4' Schüppchen auf der Oberseite lang, stabförmig oder feder-

artig, zur Spitze nicht verbreitert; die Hr»ckerchen auf den

Zwischenräumen nur aus einer feinen, weitläufigen Körnchen-

reilie bestehend.


